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treta momInKa Bei seinen Auft ritt en singt das 2017 in Dresden 
gegründete Ensemble alte Volkslieder aus Bulgarien, der Ukraine, 
Rumänien, Indonesien und Jodler aus der Schweiz. Sie alle erzählen 
von Geschichten dieser verschiedenen Völker. Den Zuhörer:innen 
eröff nen sich bei den Performances Geschichten, mit denen sie 
im Alltag selten konfronti ert werden. Die Tragik, aber auch Komik 
der einzelnen Erzählungen werden durch die eindringlichen Melo-
dien vermitt elt. Ob Schicksalsschläge, Naturbeschreibungen, krie-
gerische Konfl ikte, Heiratsfragen, Tänze oder Spiele — alle Lieder 
erzählen von urmenschlichen Problemati ken: Verlust, Verstrickun-
gen, Sehnsüchte oder Wünsche; und meist spielt die Liebe die (of-
fensichtliche oder heimliche) Hauptrolle.
www.tretamominka.de 

DreSDner gnaDenChor Seit gut zwei Dekaden begleitet und 
bereichert der Dresdner Gnadenchor in und um Dresden und da-
rüber hinaus Ausstellungseröff nungen, Theater- und Tanzauff üh-
rungen, Symposien und andere Kunstveranstaltungen mit seinem 
unverwechselbaren Gesang . So ist der Chor u.a. auch auf Anna 
Mateurs CD „Essnlassn“ zu hören. Sein Markenzeichen sind eher 
rauhe Männersti mmen, die mit mit viel Herz und ohne langes Fe-
derlesen mehrsti mmig bekannte deutschsprachige Volkslieder sin-
gen und stets auf dankbares Publikum stoßen. Glück und Schmerz 
der Liebe, Heimat- und kriti sche Traditi onsverbundenheit, Musik-
begeisterung und eine Prise Humor sind die Hauptzutaten für das 
Gesamtkunstwerk Dresdner Gnadenchor.

JuLIane SChmIDt lebt und arbeitet 
in Dresden. In ihrer künstlerischen Ar-
beit schöpft  aus der poeti schen Kraft  der 
Vergeblichkeit und übersetzt Alltagsbe-
obachtungen und Überlegungen zum 
menschlichen Dasein. Dabei verbindet 
Juliane Schmidt Zeichnung, Fotografi e, 
Video, Klang und Erzählung.
www.julianeschmidt.com

marLeen anDreeV lebt und arbeitet 
als Bildende Künstlerin und Kunstt hera-
peuti n in Dresden. In ihren malerisch an-
mutenden Werken nutzt sie unterschied-
liche Materialien aus ihrem Alltag und 
kreiert oft  parti zipati ve Momente, um 
Außenstehende an ihrem Entstehungs-
prozess teilhaben zu lassen.
www.marleen-andreev.de

Der Hut liegt bereit. Ihre Spende kommt den Kunstschaff enden 
zugute. Wegen der begrenzten Platzkapazität wird um eine an-
meldung per e-mail an lehmann.salon.dresden@gmail.com oder 
unter 0177 1971885 gebeten.

FranK ZItZmann ist ein Getriebener. 
Unmitt elbar spiegelt sich seine Rastlo-
sigkeit in seiner Kunst. Die urbane Welt 
ist seine perfekte Inspirati onsquelle und 
seine Sti chworte heißen Autobahn, LKW 
oder Tankstelle. Am liebsten betrachtet 
er die Welt durch die Windschutzscheibe 
seines Transporters. 

auSSteLLung 
September bis Dezember 2024

KonZert
22. September 2024, 17 uhr

In einem gemeinsamen Konzert singen das ensemble treta mo-
minka – marleen andreev, Juliane Schmidt und Sarah hesse und 
der Dresdner gnadenchors – Marti n Büst, Andreas Reißner, Ullb, 
Marti n und Frank Zitzmann europäische Volkslieder.

Abbildung Vorderseite: Marleen Andreev 
„Aureole“ (Detail)


